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Amtlicher Teil
Gemeindenachrichten

Baumaßnahmen im Ortsbereich Langenargen bis 
Mitte März 
In den Kalenderwochen 7-10 also bis etwa 12. März, werden im 
Ortsgebiet Langenargen im Bereich Ortsstraße, Jahnstraße, Am-
selweg, Birkenweg und Föhrenweg im Auftrag der Thüga diverse 
Baumaßnahmen ausgeführt. In den betreffenden Bereichen kann 
es daher kurzfristig zu Behinderungen kommen. 
 
Anschlussunterbringung: Wohnraum gesucht 
Nach Abschluss der Asylverfahren ist jede Kommune für die An-
schlussunterbringung der Geflüchteten verantwortlich. Für die 
Gemeinde Langenargen bedeutet das, dass noch weiterer Wohn-
raum bereitgestellt werden muss. Durch den möglichen Anspruch 
auf Familiennachzug kann sich die Zahl der zu Unterbringenden 
zudem erhöhen. 
Wir suchen deshalb weiterhin Wohnungen und Häuser zur lang-
fristigen Anmietung und bitten um Ihre Mithilfe. Wenn Sie über 
eine entsprechende Immobilie verfügen und bereit sind, diese der 
Gemeinde für die Anschlussunterbringung zur Verfügung zu stel-
len, setzen Sie sich bitte mit dem Amt für öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Herrn Vieweger, Tel.: 07543/9330-16 oder E-Mail: 
vieweger@langenargen.de in Verbindung.

Bücherei im Münzhof macht auf Angebot aufmerksam 
Die Bücherei im Münzhof bietet einen Abholservice für Medien 
an. Es können fünf Medien pro Benutzerausweis ausgeliehen 
werden. Bitte bestellen Sie Ihre Medien per E-Mail: buecherei@
langenargen.bib-bw.de. Die Abholzeiten sind am Dienstag und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Der Abholtermin wird von der Bü-
cherei mitgeteilt. Die Medien liegen für Sie namentlich gekenn-
zeichnet in Körben in unserem Vorraum zur Abholung bereit. Bitte 
bringen Sie eine Tasche mit, da die Körbe nur der Aufbewahrung 
bis zur Abholung der Medien dienen. Der Abholservice ist für die 
Ausleihe neuer Medien gedacht. Eine Rückgabe von Medien ist 
leider weiterhin nicht möglich. Die Medien sind bis auf Weiteres 
verlängert und es entstehen keine Mahngebühren..    
Ein digitales Angebot für Kinder ab vier Jahren gibt es am Freitag, 
26. Februar, von 14.30 bis 15 Uhr. „Lieselotte hat Langeweile“ von 
Alexander Steffensmeier steht im Mittelpunkt der Online-Lese-
stunde. Die Kuh Lieselotte ist seit vielen Jahren ein Bilderbuchstar 
- und sie hat es faustdick hinter den Ohren. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Die Online-Vor-
lesestunde findet über „Zoom“ statt. Bitte registrieren Sie sich 
mit folgendem Link: https://zoom.us/de-de/meetings.html. Der 
Anmeldelink wird rechtzeitig vor Beginn verschickt. �  bma 
Kontakt: buecherei@langenargen.bib-bw.de oder Tel. 0 75 43/25 59. 

 

Grüne Linie: Hecke Bestand | Weg in geradliniger Führung 365° freiraum + umwelt

Friedhof Langenargen 
Bauabschnitt II   
Ausführung Weg Südwest 
Wie in der Gemeinderatssitzung am 22.02.2021 diskutiert und ab-
gewogen, wird, um eine geradlinige Wegeführung mit 1,50 m Brei-
te zu erhalten, die bestehende Hecke entlang der südwestlichen 

Grenze komplett entfernt und eine neue Eibenhecke gepflanzt. 
Der Pflegeaufwand der neuen Hecke ist erheblich einfacher. Zu-
dem kann der vorhandene kaputte Maschendrahtzaun durch ei-
nen Stabgitterzaun ersetzt werden. Das Erscheinungsbild würde 
dann dem beim neu angelegten Urnengrabfeld entsprechen.
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